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...viele Berichte und mehr über unser 
Vereinsleben im Inneren des Turnerboten.

TURNERBOTE



Dank

Impressum

Es ist sehr erfreulich wenn in unserer 
Vereinstätigkeit so vieles ehrenamtlich 
und freiwillig geschieht. Dennoch möch-
ten wir folgenden Turngeschwistern un-
seren Dank aussprechen.

Unser Tbr. Gerald Radner hat Metall-
spritzen für Gerwurf Pfeile angefertigt 
und einige davon an O.Ö. Turnvereine 
weitergegeben.

In einem Verein mit über 800 Mitgliedern 
gibt es auch viele bürokratische Arbei-
ten zu erledigen, die mit sehr viel zeit-
lichen Aufwand verbunden sind. Tschw. 
Karen Hoff widmet sich gewissenhaft 
den Säckel mit Unterstützung von Tbr. 
Robert Kaiser. 

Nicht leicht ist auch die Mitgliederdatei 
aktuell zu halten und die Mitgliedsbeiträ-
ge zu verwalten. Darum kümmert sich 
intensiv Tbr. Hubert Lahnsteiner. Ein 
Dankeschön an diese Turngeschwister!

Weiterer Dank gebührt den Turnbrü-
dern Günther Colli und Christian 
Fried, die sich nachhaltig um die Zu-
wendungen seitens der Gemeinde be-
müht haben.

Für eine großzügige Spende zum Ad-
ventmarkt danken wir Tbr. Peter Hei-
ninger und für eine namhafte Glöckler-
spende bei Tbr. Helmut Bäck.

Die Kinder und Betreuer der Faschings-
turnstunde durften sich über wohl-
schmeckende Krapfen der Bäckerei 
Hinterwirth freuen. Vielen Dank an Tbr. 
Gerhard Hinterwirth.

Das Tauplitz Schiwochenende organi-
siert seit Jahren Tschw. Karen Hoff mit 
Umsicht und Ruhe. Dafür gebührt ihr 
herzlicher Dank.

Medieninhaber und Herausgeber: Turnverein Gmunden 1861
Verlagsort und Sitz der Vereins- und Schriftleitung: 4810 Gmunden, Wunderburgstr. 12, Tel. 07612/63277

Vertreten durch Obmann Gernot Gföllner, Schriftwart Dieter Usleber; ZVR: 572382029
Bankverbindung: Hagebank Gmunden

Fragen zum Turnbetrieb, Turnerbote: Beiträge und Anregungen an die Arbeitsgruppe
e-Mail: information@turnvereingmunden1861.at (alle Vereinsangelegenheiten)

Turnverein Gmunden 1861: Wunderburgstraße 12, Turnerheim: 07612/63277
An- und Abmeldungen, Adressänderungen: www.turnvereingmunden1861.at 
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Der Frühling ist da und frischer Wind weht!

Der Schnee geht weg, im Gebirge gibt 
es noch viele Möglichkeiten, wunderba-
re Schitouren zu unternehmen.
Unser 17. Schiwochenende am Grazer-
Haus (Tauplitz) mit über 50 Vereinsmit-
gliedern war eine echte Gaudi!

Herzliche Gratulation der Turnerjugend 
zu den tollen Erfolgen bei der Bezirks-
meisterschaft im Geräteturnen in Gmun-
den!
Liebe Jugend, ihr macht unserem Ver-
ein alle Ehre! Weiter so!
Wir entsenden heuer sehr viele Jugend-
liche am 28./29. April zu den Landes-
meisterschaften IN GMUNDEN!

Großes Lob sage ich allen Vorturne-
rinnen und Vorturnern, Betreuern und 
Kampfrichtern, die die Jugend so gut 
vorbereitet, betreut, bewertet und zu ei-
nem so erfreulichen Ergebnis und Erleb-
nis geführt haben. 
Jeder Wettkampf ist ein weiterer Schritt 
in der Persönlichkeitsentwicklung!

Herzlichen Dank und Gratulation an alle 
unsere neu geprüften Kampfrichter, die 
der Jugend erst die Teilnahme an den 
Wettkämpfen ermöglichen!

Ende April wollen wir wieder bei unse-
rem Turnerheim auf der Wunderburg 
einen Maibaum aufstellen und die Som-
mer-Sonnenwende – so lustig es klin-
gen mag – steht ja schon bald vor der 
Tür!

Als besonderes Erlebnis gilt immer das 
56. Bergturnfest am Sonntag, 22. Juli, 
10.00 Uhr!

Den zünftigen Hüttenabend auf dem 
Appel-Haus am Vortag möchte ich nicht 
missen! Tragt euch den Termin ein!

Die traditionellen Veranstaltungen des 
Vereines im Jahreskreis sind für uns von 
großer Bedeutung, da sie ja gemein-
schaftsbildend sind. 
Diese soziale Aufgabe ist für das weite-
re Blühen und Gedeihen unseres Turn-
vereines, also für unser Vereinsleben 
gut und wichtig.
Jede Veranstaltung lebt von denen, die 
teilnehmen und dadurch mitgestalten!

‚Wer sich Zeit nimmt, der hat sie‘ ist eine 
jener Aussagen Peter Roseggers, die 
wie eh und je aktuell ist. 

Als Obmann ist es mir ein Anliegen, 
dass wir uns trotz allen Trubels immer 
wieder die Zeit nehmen, uns auf unse-
re Werte, Kulturschätze und Traditionen 
unseres Landes zu besinnen.

So grüße ich Euch mit unserem Turner-
gruß!

Gut Heil!
				  

Gernot Gföllner
Obmann

Liebe turngeschwister!
liebe turnerjugend!
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Tschw. Anni Stadlmayr am 28.4. zum 94.
Tschw. Gertrude Hessenberger am 8. 5. zum 92.
Tschw. Grete Kreuzer am 22. 5. zum 84.
Tschw. Hilde Peters am 9.5. zum 94.
Tschw. Ingeborg Stulnig am 22.5. zum 87.
Tbr. August Lasser am 9.6. zum 95.
Tbr. Günter Pichler am 26.3. zum 80.

Geburtstage
Zu runden Geburtstagen pflegen wir 
in der turnerischen Gemeinschaft 
persönlich die Glückwünsche des 
Vereines zu übermitteln.  
So konnten wir kürzlich Tschw. 
Hedwig Loidl und den Turnbrüdern 
Fritz Mair und Herwig Hipfinger zum 
Geburtstag gratulieren. Dabei wur-
den Erinnerungen und gemeinsame 
Erlebnisse  wieder wachgerufen und 
der Dank für die langjährige Zugehö-
rigkeit ausgesprochen.
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Wir Gedenken ...

Kurz vor Ihrem 80. Geburtstag 
hat uns Tschw. Herta Janusko 
verlassen. 

Trotz Beeinträchtigung hat sie 
am Vereinsleben teilgenommen 
und war beim Zamsitzen gern 

gesehen. Bei vielen Turnfesten 
stand sie in der Reihe der Turne-
rinnen Mannschaft. 

Danke für Deine Treue!

Ein ehrendes letztes Gut Heil!  

Julfeier

Als vorweihnachtliches Brauchtumsfest 
wird die Wintersonnenwende im Turn-
verein Gmunden 1861 gebührend ge-
feiert. 
Ausschließlich mit Beiträgen aus den 
eigenen Reihen, wie Obmann Gernot 
Gföllner in seiner Begrüßung betonte, 
wurde die Feier gestaltet. 
Ein großer Singkreis, Lesungen und ein 
aus Jugendlichen zusammengesetztes 
Orchester trugen zur stimmungsvollen 

Feier bei, die mit gemeinsam gesunge-
nen Liedern ergänzt wurde. Heiterkeit 
erregten Gedichte aus der Feder und 
vorgetragen von Ehrenobmann Hans 
Hernler.

Die würdige Feier wurde mit dem ge-
meinsam gesungenen Andachtsjodler 
und Weihnachts- und Neujahrswün-
schen des Obmanns abgeschlossen.

Rainer Hausherr

Adventstand in der Kirchengasse

Das zweite und dritte Adventwochen-
ende betrieb der Turnverein Gmunden 
1861 einen Stand in der Kirchengasse 
und hat damit auch einen Beitrag zur 
Belebung der Gmundner Altstadt geleis-
tet. 
Dazu konnten viele Vereinsmitglieder 
und Gäste von einem Kinderpunsch 
oder Zirbenpunsch zum Verweilen und 
zu Gesprächen animiert werden. 

Musikalische Beiträge der „Worff Bu-
ben“ und der Seitelpfeifer erfreuten die 
Besucher der Altstadt. 

Für die Durchführung waren viele flei-
ßige Hände  bemüht, dafür herzlichen 
Dank.  

Rainer Hausherr
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Workshop mit 
„The Freaks“-Trainer O.C. Ono

Für die Weihnachtsturnstunde unse-
rer Mädchen Leistungsriege haben wir 
uns heuer einen ganz besonderen Eh-
rengast eingeladen: O.C. Ono, Trainer 
des erfolgreichen Akrobatik Showteams 
„The Freaks“, die sogar bei der großen 
Chance im Finale waren und nun in 
ganz Österreich auftreten 
(http://www.thefreaks.at/). 

Vom Profi angeleitet konnten wir also 
erstmals spektakuläre Wurfelemente 
und sogar 3-stöckige Pyramiden aus-
probieren. 

Wir danken O.C. für seinen Besuch, der 
uns nicht nur zu vielen neuen Anregun-
gen und Elementen verhalf, sondern 
auch sehr viel Spaß machte!!!!

Wir freuen uns jetzt schon darauf die neu 
erlernten Figuren bei unserem nächsten 
Auftritt zu präsentieren!!		

Heike
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100 Turnerglöckler unterwegs

Für die Jahreszeit ungewöhnliche Tem-
peraturen und Sonnenschein begleite-
ten entgegen der Wetterprognosen den 
Glöcklertag am 5. Jänner.

Bereits am Vormittag machten sich die 
Turnerglöckler auf den Weg um die Neu-
jahrswünsche zu verkünden und damit 
das Brauchtum zu pflegen. Nach dem 
Besuch beim Bürgermeister im Rathaus 
ging es per Schiff Unterm Stein um den 
Freunden und Bewohnern die Aufwar-
tung zu machen. 

Immer wieder erfreulich wie dieses 
Brauchtum mit großer Freude dankbar 
entgegengenommen wird.

Beim gemeinsamen Lauf aller Gmund-
ner Glöckler am Rathausplatz waren 
genau Hundert Mitglieder mit der Glöck-
lerpasse unterwegs. 
Auch nach dem Treffen am Stadtplatz 
wurden weitere Vereinsmitglieder und 
Stationen aufgesucht und mit Liedern 
und Jodlern die Glückwünsche übermit-
telt, ehe der Tag der Turnerglöckler im 
Turnerheim Wunderburg endete.
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3. Neujahrsvolkstanzfest 
in Attersee

Ein Hoch auf die Jugend! – oder: 	
Wenn man die „Fröhlichen Greise“ 
fast suchen muss 

Augenweide und Lausdirndl, frecher 
Mascherlöffner oder Stutzenwunder – 
das ist einerlei! Nur ein Klupperl muss 
wirklich passen: „Ich bin tanzFest!“
in Attersee keine Frage – wenn bei Groß 
und Klein die Kitteln fliegen, die Juchit-
zer erschallen oder auch nur ganz heim-
lich bei der zehnten Runde vom Honaki-
schen die gestählten Muskeln ein leises 
„Hier bin ich“ rufen, da weiß man´s auf 
einen Blick: Die Turnerjugend ist tanz-
fest! 

Gar keine Rolle spielt es dabei in dieser 
Gemeinschaft, ob man denn das erst-
mal am Tanzboden steht oder gar ein 
alter Hase ist, mit Begeisterung werden 
die Volkstänze gezeigt und schon ist 
der Funke der Freude übergetreten und 
strahlt aus beschwingten Gesichtern. 
Aus sicherer Quelle weiß ich von der 
wunderbaren Salzkammergut Geigen-
musi (die zum Tanz aufspielte) mit Be-
stimmtheit – von so viel jugendlicher Fri-
sche kann man andernorts nur träumen!

Ein Traum aber nicht nur der Abend – 

jedem guten Fest liegt ein würdiger 
Feierteil zugrunde. Während die Berg-
ketten am Horizont sich langsam im ma-
lerischen Abendlicht verloren, traf sich 
die Bundesjugend und wenige, die es 
zu schätzen wussten, bei Fackellicht, 
Gesang und musikalischer Umrahmung 
am Buchberg. Über den herrlichen Blick 
zum Attersee hinweg tönten die feierli-
chen Worte in die Nacht, ehe es im ge-
meinsamen Zug nach unten und weiter 
zum Neujahrsvolkstanzfest im Seehof 
ging.

Da scharten sich dann hier und dort 
bald kleine Grüppchen in reger Unter-
haltung, lachten und scherzten oder er-
zählten Schwänke aus dem Lagerleben 
zu den gezeigten Turnerseebildern. Ein 
Tänzchen zwischendrin oder zwei, ein 
Liedlein gesungen machen den Abend 
wieder einmal perfekt! Tirol, Salzburg, 
Wien, Niederösterreich und natürlich 
Oberösterreich, alle waren vertreten 
und hatten eine Riesengaudi! Solche 
festen Verbindungen entstehen durch 
die lebendige, kräftige Gemeinschaft 
im ÖTB und sollen weiter besonders 
durch uns Jugend leben! Wir Gmund-
ner waren mit 40 Tgschw. vertreten! 
 		

Gunhild Gföllner
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Neue Ausbildungen 
und Kampfrichter 

 
Gratulation an Tbr. Berndt Seisenba-
cher, er ist unser erster Chefkampfrich-
ter und auch Multiplikator für die Kampf-
richterausbildung in Österreich! 
Einer von etwa nur 20 in Österreich.

Übungsleiter für Gerätturnen: 
Linda Kitzberger, Leonie Huyer

Instruktor für Kunstturnen (fr. Lehrwart):
Heike Colli, Steffi Wallinger.

Neue geprüfte Kampfrichter 
im TURN10 sind:
Astrid Blazejewicz, Maja Blazejewi-
cz, Heike Colli, Sophie Herzog, Linda 
Kitzberger, Hanna Pöll, Florian Sturm, 
Berndt Seisenbacher 

Ohne Kampfrichter gäbe es keine Wett-
kämpfe, deshalb nochmals Danke  für 
euren Einsatz.

15

Neue Mitgliedsbeiträge 
im kommenden Schuljahr 2018/19

Bei der letzten Hauptversammlung im 
Jänner d.J. wurden von den anwesen-
den Mitgliedern einstimmig neue Tarife 
beschlossen. Der Grund für die gering-
fügigen Erhöhungen sind gestiegene 
Kosten die Karen Hoff als Säckelwart 
plausibel vorbrachte.

Hier die neuen Beiträge die im Septem-
ber dieses Jahres fällig werden:

Jugendliche 
(bis zum 18.Lebensjahr) 	€ 50,-- 
Erwachsene 		  € 70,--
Familien 		  € 175,--
Zusatzbeitrag 		  € 50,-- 
(für Zumba, Trendsport, Tennis usw.)

Leistungsturnstunde 
für Jugendliche 		  € 60,--
Unterstützer 		  € 30,--
Platzmiete Tennis 	 € 10,--

Die neuen Mitgliedsbeiträge werden 
rechtzeitig auch auf unserer Homepage 
im Internet bekanntgegeben. 

Obwohl Preissteigerungen im allgemei-
nen nicht erfreulich sind, so sind unsere 
Tarife verglichen mit anderen Vereinen 
noch immer sehr moderat. 
Dies ist auf die gute Geschäftsführung 
und auf die vielen unbezahlten Stunden 
freiwilliger Helfer im Verein zurück zu 
führen.
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Bundesjugend Schitag 
in Zell am See

Unter der Leitung der neuen Bundesju-
gendwartin Ute Weinzinger wurde An-
fang März ein Wochenende in Zell am 
See verbracht. In der Turnhalle wurde 
Quartier bezogen, die Versorgung wurde  
unter den Turngeschwistern aufgeteilt.
 
Zum Beispiel „musste“  die Gmundner 
Abordnung das Abendessen bestehend 
aus Chili con carne mit Salat und Pud-
ding als Abschluss kochen. 
Übrigens stellte die Gmundner Jugend 
zum dritten Mal in Folge den stärksten 
Verein und gewann damit endgültig den 
Wanderpokal. 

Kreativität wird gefordert sein, um den 
nächsten Pokal zu gestalten.

Perfekte Skipisten für den alpinen Schi-
lauf, apres Ski, ein Volleyball Turnier, 
Gesang, Spiele, eine Stadtrallye mit 
Aufgaben (aus Erdäpfel Maskottchen 
schnitzen) ließ eine hervorragende 
Stimmung aufkommen.
 
Die ÖTB Jugend lebt nach dem 
Wahlspruch: Frisch, fromm, fröhlich, frei.
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Beachtliche Leistungsbilanz bei 
der Jahreshauptversammlung

Am 19. Jänner vereinte wieder viele Mit-
glieder des Turnvereins Gmunden 1861 
im Turnerheim Wunderburg zur Jahres-
hauptversammlung.

Begrüßung, Totengedenken und Ehrun-
gen waren die ersten Tagesordnungs-
punkte.

Mit Stolz konnten durch unseren Ob-
mann Tbr. Gernot Gföllner die Ehrungen 
für langjährige Vereinszugehörigkeit 
vorgenommen werden. 
Geehrt wurden für 60 Jahre: Ehrenob-
mann Hans Hernler, Günther Stadlmayr, 
Helmuth Inselsbacher, für 50 Jahre: 
Günther Ullmann, Friederike Würflin-
ger, für 40 Jahre: Maria Fick, Gertraud 
Höpoltseder, Regine Kretschmar, Cora 
Teufelsdorfer, Elmar Kostersitz, Volker 
Schäfer, Michael Kugler, für 25 Jah-
re: Herta Huemer, Linde Moser, Traudi 
Plankensteiner.

Die Berichte über die vielen turneri-
schen Aktivitäten wurden anschaulich 
mit Fotos aufgelockert. Beachtlich auch 
die vielen Brauchtumsveranstaltungen 
im Jahreskreis. Glöcklerlauf, Pascher-
seminar, Sonnenwende, Liachtbratln, 
Zamsitzen. Julturnen, um nur einige zu 
nennen.

Die in guten Händen befindliche Fi-
nanzgebarung wurde übersichtlich in 
graphischer Gestaltung den Mitgliedern 
präsentiert. 

Die anschließend durchgeführte Neu-
wahl bestätigte die Vereinsführung für 
ein weiteres Jahr.

Die Jahreshauptversammlung be-
schloss eine Beitragserhöhung im 
nächsten Turnjahr, um die Kosten für 
den laufenden Turnbetrieb zu gewähr-
leisten.
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Pascherseminar 

Bereits zum 9. Mal wurde das Pascher-
seminar unter der Leitung von Tbr. Ger-
not Gföllner am Flachberggipfel für inte-
ressierte Turnbrüder durchgeführt. 
Begleitet von drei Steirischen übten die 
Turner das Paschen. 
Es ist gar nicht so einfach, wenn man 
es nicht in die Wiege gelegt bekommen 
hat. Im Gegensatz zum Applaudieren 
sollte ein knalliger, prägnanter Schlag 
entstehen.

Mögliche Anleitung: Versuche mit bei-
den Händen geschlossen gestreckten 
Fingern mit den Fingern der einen Hand 
zwischen die Finger der anderen zu tref-
fen. Eine Hand schlägt, die andere hält 
dagegen, die Finger der schlagenden 
treffen auf ca. halbe Fingerlänge der da-
gegenhaltenden Hand. 

Paschen ist wohl Ausdruck der Freude 
mit gewissen Regeln. 

So war es ein geselliger Abend der tur-
nerischen Gemeinschaft im Turnverein 
Gmunden 1861.

ASVÖ Ehrenmitgliedschaft 

Eine besondere Ehre wurde kürzlich unserem Tbr. Wieland Wolfsgruber anlässlich 
der Generalversammlung des ASVÖ O.Ö.im Gmundner Toskana Kongress zuteil. 
Für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Allgemeinen Sportverband wurde 
ihm die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 



Schiwochenende Turnverein 
Gmunden 1861

Seit vielen Jahren verbringt unser Turn-
verein Gmunden 1861 in der Grazerhüt-
te auf der Tauplitzalm ein Schiwochen-
ende. 

Entgegen der Wettervorschau fanden 
die Teilnehmer ideale Verhältnisse für 
die Aktivitäten, wie Pistenfahren, Lang-
laufen oder Skitouren, vor. 

Lustige Hüttenabende mit viel Musik, 
Gesang und Spielen sorgten für eine 
fröhliche Stimmung. 

Die Organisation wurde von Tschw.  Ka-
ren Hoff zu aller Zufriedenheit bewältigt 
und die Unterbringung und Verpflegung 
in der Grazer Hütte ließ keine Wünsche 
offen. 

Für alle Teilnehmer ein sehr schönes 
Wochenende.
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Maibaum 2018 

Wir stellen wieder einen ‚Maibaum’ auf 
der Wunderburg auf!

Alle Turngeschwister sind zu diesem 
‚Ereignis’ herzlichst eingeladen! Turn-
vorführungen der Jugend sind geplant!

Wir brauchen fleißige Helferinnen zum 
Binden der Kränze und Girlanden. 
Baumschere nicht vergessen.
Absprachen bitte mit mir (Gernot Gföll-
ner, 06802120314) treffen. 
Do, 26.4., 15.00, Wunderburg!

Montag, 30. April: Baum putzen – mit 
‚Roafmesser’ – Kränze und Girlanden 
befestigen, Stangen zum Aufstellen her-
richten – ab 15.00 Uhr.

Aufstellen: 18.00 Uhr

Viele kräftige Hände ermöglichen ein 
sicheres und schnelles Aufstellen!

Liebe Turngeschwister!
Die schöne Tradition, einen Maibaum 
aufzustellen, führen wir fort und freuen 
uns anschließend auf ein gemütliches 
Beisammensein! 
Der Tanzboden wird aufgestellt!
Instrumente mitbringen – Musik und Ge-
sang verbindet!

Mithelfen oder auch Zuschauen! 
Kommt auf unsere ‚Burg’!

Für das leibliche Wohl sorgen unsere 
Burgräte Irmgard und Erwin!

Es ist immer eine große Schar Kinder da 
– in Tracht – eine wahre Freude!

Gernot

Faschings-
turnstunde 

Die Faschingsturnstunde am Fasching-
dienstag war wieder einmal ein „Muss“ 
für die Kleinen. Sie hatten dreizehn Sta-
tionen zu bewältigen bevor es einen hal-
ben Krapfen gab. Die geübten schafften 
zwei Runden- super!: Macht einen gan-
zen Krapfen. 
Danke den Größeren, die die Stationen 
betreut haben! Habt ihr toll hingekriegt 
bei dem Wirbel. 
Grossen Dank der Fa. Hinterwirth für die 
großzügige Krapfenspende. Jetzt geht’s 
mit Riesenschritten auf die Bezirksmeis-
terschaft zu. Alles Gute!

Tennisplatz

Im letzten Jahr schien der Tennisplatz 
auf der Wunderburg einen Dornrös-
chenschlaf angetreten zu haben.  

Durch Initiative von Tbr. Schütze wird 
sobald es die Witterung zulässt, der 
Platz wieder spielfähig gemacht. 

Dazu werden wieder Turniere  organi-
siert und weitere Aktivitäten sind ge-
plant um den Spielbetrieb zu beleben.



Bundesturnzeitung

In seiner März-Sitzung hat der Turnrat 
beschlossen, dass in Zukunft die Bun-
desturnzeitung von Familienbezug auf 
Vereinsbezug umgestellt wird. 

Diese Änderung  wird vor allem Koste-
neinsparungen und verwaltungstechni-
sche Erleichterungen nach sich ziehen. 
Die Konsequenz daraus heißt, dass es 
keine Versendung mehr an die Heimad-
resse der Turnvereinsmitglieder gibt.

In Zukunft wird die Bundesturnzeitung in 
ausreichender Stückzahl auf der Wun-
derburg aufliegen und jedes interessier-
te Vereinsmitglied kann sich ein Exemp-
lar zu Monatsbeginn abholen.

Natürlich gibt es auch die Möglichkeit, 
individuell ein Abonnement direkt beim 
Bundesverband zu bestellen. 

Für nur € 17,85 pro Jahr erhält man 
dann 11 Ausgaben nach Hause gelie-
fert. Die Bestellung kann entweder tele-
fonisch unter 07229/65 224-10 oder per 
Email unter btz@oetb.at erfolgen.

Badeplatz

Seit den 50er Jahren hat unser Verein 
einen Badeplatz Unterm Stein gepach-
tet. Ein Ort in dieser schönen Lage wäre 
ein Traum für viele Landsleute und für 
uns fast eine Selbstverständlichkeit. 
Als Treffpunkt für Schwimmer, Karten-
spieler, Ruhebedürftige, Sonnenanbe-
ter, Kinder und Jugendliche usw. wün-
schen wir uns wiederum einen schönen 
Sommer. 

Obwohl die Bundesforste die Gelegen-
heit nicht auslassen, jedes Jahr den 

Pachtbetrag zu erhöhen, wollen wir die-
sen Platz nicht aufgeben.

Verschiedene Veranstaltungen, wie un-
ser Badeplatzfest, bei dem wir uns für 
die Mitarbeit für den Verein bedanken 
möchten, oder der Abschluss für das 
Kinderturnen, sowie Grill Abende bele-
ben diesen Treffpunkt. 

Unsere Einladung gilt für alle Vereins-
mitglieder und deren Gäste unseren Ba-
deplatz zu nutzen.
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Volkstånzen 

Ich möchte Euch, liebe Turngeschwister, 
wieder zum Volkstanzen einladen.
In bewährter Weise und gemütlicher 
Runde werden einfache Tänze vorge-
zeigt, geübt und getanzt.

Tanzen ist auch Sport und lustig!

Unser Ziel ist es, eine richtigen ‚STEI-
RER’ zu lernen, bald die G’stanz’l mit 
Inbrunst zu singen und beim PÅSCH‘N 
kräftig ‚zua’z’g’långa’!!

Ich bitte Euch um vorherige 
                               ANMELDUNG!

Termine: Sonntag - 22. April, 
                13. Mai und 10. Juni

                 jeweils 19.00 Uhr
‚Bauer im Schlag’, Flachbergweg 42

Gernot 

Einladung zur Sonnwendfeier

Liebe Turngeschwister!

Ich möchte euch am Samstag, dem 23. 
Juni, zur gemeinsamen Feier der Som-
mersonnenwende auf der Wunderburg, 
unserem Turnerheim, einladen!

Wir beginnen etwa ab 20.00 Uhr mit ei-
nem gemütlichen Beisammensein!

Der Tanzboden wird auch noch stehen!
Musik – Tanz – Lied erlaubt und sogar 
erwünscht!
Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Mit Einbruch der Dunkelheit werden wir 
einen Fackelzug auf den Kalvarienberg 
machen und dort die Sonnenwende feiern! 

Alle Turngeschwister und Freunde 
des Vereines sind dazu herzlichst einge-
laden!

Der Aufruf ergeht im Besonderen an die 
Turnerjugend und deren Eltern!

Für das ‚Feuerspringen‘ bitte ich euch, 
einen kurzen Spruch vorzubereiten!

Gut Heil!
Gernot Gföllner 

Flamme empor! Flamme empor!
Steige mit loderndem Scheine
von den Gebirgen am Rheine

glühend empor! Glühend empor!
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Der Turnverein Gmunden 1861 ist Mitglied der Sportorganisationen.

auf unserer homepage

www.turnvereingmunden1861.at

gibt es viele Bilder vom Vereinsleben der letzten Jahre zu sehen.

Veranstaltungshinweise

Schon jetzt möchten wir auf Veranstal-
tungen  hinweisen, die in den Sommer-
monaten stattfinden.

Die traditionelle Traunsteinturnstunde 
zum Abschluss des Turnjahres findet 
am 29. Juni seine Wiederholung auf der 
Gmundnerhütte am Traunstein.

Ein Klettersteig Begehung wird wiede-
rum von Tbr. Herwig Mandl am 17. Juli 
angeboten.

Das Bergturnfest Wildensee ist allen 
Bergwanderern ein Pflichttermin und 
findet am 22. Juli statt.

Beim Hois`nWirt spielt am 18 Juli zum 
Wochenteiln unsere Turnermusi im 
Gastgarten auf und wünscht sich viele 
Zuhörer.

Die Jahnwanderung mit dem Ziel Tauf-
kirchen/Pram wird schon in Tagesetap-
pen vorbereitet und wir laden zu dieser 
erlebnisreichen Weitwanderung sehr 
herzlich zum Mittun ein.
Wir werden vom 11. bis 15. August 
unterwegs sein, für Turngeschwister ab 
70+ sind auch einzelne Tageswande-
rungen möglich.


